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DONNERSTAG, 21.4.2022, 18.15 UHR

Thomas Grossbölting (Hamburg)

Hinterm Horizont geht’s weiter!? Perspektiven  
der Zeitgeschichte im 21. Jahrhundert

DONNERSTAG, 28.4.2022, 18.15 UHR

Dietmar Süss (Augsburg)

Auferstanden aus Ruinen? Neue Perspektiven  
der Sozialgeschichte

DONNERSTAG, 5.5.2022, 18.15 UHR

Kirsten Heinsohn (Hamburg)

Kalter Kaffee oder Hot Stuff? Geschlechter- 
geschichte im 21. Jahrhundert

AUFBRÜCHE
DONNERSTAG, 19.5.2022, 18.15 UHR

Christoph Cornelissen (Frankfurt / Main)

Herausforderungen an eine Europäische Zeitgeschichte

DONNERSTAG, 2.6.2022, 18.15 UHR

Clemens Zimmermann (Saarbrücken)

Die Stadt neu denken: Perspektiven zeithistorischer 
Stadt- und Regionalforschung

DONNERSTAG, 9.6.2022, 18.15 UHR

Annette Weinke (Jena / München)

Mission Accomplished? Behörden- und Auftrags
forschung zwischen Aufarbeitung, (postheroischer) 
Zeitgeschichte und Public History

DONNERSTAG, 23.6.2022, 18.15 UHR

Irmgard Zündorf (Potsdam)

Public History in den Medien: Akteure, Themen, Formate

DONNERSTAG, 30.6.2022, 18.15 UHR

Bettina Severin-Barbouti (Gießen)

 »Move«: Migration als globale Herausforderung  
für die Zeitgeschichte

DONNERSTAG, 7.7.2022, 18.15 UHR

Sybille Steinbacher (Frankfurt / Main)

Holocaust: Ein »Verbrechen ohne Namen«.  
Vom Drang zum Vergleich

T H E M E N U N D T H E O R I E N  
D E R Z E I TG E S C H I C H T E I M  

21.   JA H R H U N D E RT

Zeitgeschichte als die Geschichte des 20. und 21. Jahr-

hunderts ist eine lebendige Teildisziplin der Geschichts-

wissenschaft. Ihre Themen stehen zudem als »Vorge-

schichte der Gegenwart« im Blickpunkt von Medien und 

Öffentlichkeit. Die Vorträge der Reihe bringen Expertin-

nen und Experten des Faches nach Hamburg, die einen 

Einblick in ihre jeweiligen aktuellen Forschungsfelder 

geben und grundlegende konzeptionelle Überlegun-

gen zur Diskussion stellen. Alle Beiträge orientieren sich 

an der Leitfrage, vor welchen inhaltlichen und metho-

dischen Chancen und Herausforderungen die Zeitge-

schichtsschreibung in den kommenden Jahren stehen 

wird.

VO RT R AG S R E I H E

Die Veranstaltungen finden in Präsenz in der Universität  
Hamburg (Hörsaal C) statt. Über mögliche kurzfristige  
Änderungen informieren wir Sie auf unserer Website.


